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Der beſcheidene Verfaſſer dieſer 41 Vorträge iſt ein praktifcher Mann,das 1e aus der Art und Weiſe, wie EL den Gegenſtand behandeltIn den erſten drei Vorträgen wendet ETL ſich aMn die Eltern, daß —1e mit eiligemPfli  eifer und mit vereinten Kräften ihre Kinder religiös erziehen Die wei⸗teren Vorträge geben praktiſche Fingerzeige, wie die Kinder zUum ehorſfAm,Ar Entſagung und Genüg amkeit, 3u euſ
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amkeit über die Kin  de  L, über das tra iverſe Winke Uber Wachfen bei Vergehen und über das guteBeiſpiel, das Eltern ihren Kindern 3 eben En. Der letzte Vortrag handeltvo  — Lohn, den brave Eltern für gute Kindererziehung einheimſen werden.Ackende Beiſlele beleuchten die trefflichen Ausführungen, die nicht blofür Prieſter, ondern auch für Lehrer und E  er und Eltern einen heſonderenWert bieten. Es kann hiemit dies Büchlein eſtens empfohlen werden

Lambach. Gebhard XV, Domprediger.
29 Predigten für alle Sonn⸗ und Feſttage ne einem Zyklus apolo  2geti  er Vorträge von Dr oſe Müller Selbſtverlag. Nürnberg (Feuerbachſtraße 10) 1912 Mit oberhirtlicher Erlaubnis. M 4.— 4.8

Es werden Im Predigten geboten und drei apologetiſcheVorträge, nämlich Die Gottesidee Im moderner Forſchung, I  U.die 11 Obwohl die Predigten nicht gerade lang ſind, ind —— 1E dennochreichhaltig, originell und Unſeren ZeitverhältniſſEn angepaßt DieHeilige Schrift ird eißig benützt Die Sprache iſt edel und 3u Herzen gehend.Wenn man auch nicht immer mit deM erfaſſer einverſtanden iſt, werdendoch die Predigten, Ychtig benützt, ein gute Hi  mitte ſein zur AnregungGedanken. Störend wirken unfEres Erachtens die vielen Fremdwörter,Paradoxen, Konjunktionen, Oaſen der Ruhe, almodik uſ die audem größeren Teile eines ſtädtiſchen Publikums unverſtändlich —2 eln dürften.


